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Fortsetzung nächste Seite

Der „große alte Herr des Übungsplatzes“ wird 100
von Gerald Morgenstern

Nr. 697/55

Der Wasserturm - Wahrzeichen des 
Übungsplatzes und der Stadt

Seit Gründung ist der Turm das Wahrzeichen des Übungsplat-
zes und der Stadt Grafenwöhr. Auf Tausenden von Postkarten, 
Bierkrügen, Bildern und anderen Souvenirs trug er den Namen 
Grafenwöhr in alle Welt hinaus 
und wurde zusammen mit dem 
Forsthaus zum unverwechselba-
ren Erkennungszeichen für das 
Militärareal. Durch seinen Baustil 
mit dem fränkischen Fachwerk, 
Erkern, dem Treppenturm mit 
Spitze und aufgesetzter Kano-
nensilhouette unterscheidet sich 
der Grafenwöhrer Wasserturm 
deutlich von Turmgebäuden, 
die anderenorts für den nötigen 
Wasserdruck im Leitungsnetz 
sorgen. 

Planung und Bau 
Nach den Plänen des Architek-
ten Jürgen Sievers, der Chef der 
Heeresbauleitung in Grafenwöhr 
und Planer des Truppenlagers 
war, wurde vom 26. August 1909 
bis zum 30. Juni 1911 der Was-
serturm erbaut. Die Übereinstim-
mung von Plan und Ausführung 
des Bauwerks wird auf dem noch 
vorhandenen Original aus der 
Plankammer durch den königli-
chen Baurat Wilhelm Kemmler 
am 24. Februar 1912 bestätigt. 

Errichtet worden war der 43,5 
Meter hohe Turm von der Firma 
Peter Weiß aus Weiden. Gemau-
ert wurde mit sogenannten 
Reichsformat-Ziegelsteinen, der 
Sockel sowie die Treppen und 
der Eingangsbogen sind mit hei-
mischem Sandstein gestaltet. 
Zwei riesige Wasserbehälter im 
zweiten und achten Stockwerk 
stellten den Leitungsdruck im 
Wassernetz des Lagers sicher. 
Auch heute noch ist der rund 450 Kubikmeter fassende Behälter 
in der oberen Etage in Betrieb. In der Schieberkammer des Turms 

waren bis zum Umbau der Wasserversorgung sämtliche Gusslei-
tungen, Armaturen, Schieber und Absperrventile aus der Gründer-
zeit dank guter Wartung noch voll funktionsfähig. Eine Emailtafel 
aus dem Jahre 1910 wies auf den Gebrauch der Absperrhähne 
hin und gab Anweisung für das Füllen und Leeren des Turmbehäl-

ters sowie für die Versorgung von 
Mannschaftslager, Kommandan-
tur, Stalllager und anderen Einrich-
tungen des Platzes. 

Die Bombardierung 
überstanden

Im April 1945 entgingen der Was-
serturm und das in seinem Schat-
ten stehende Forsthaus bei den 
verherenden Bombenangriffen 
nur um Haaresbreite der Zerstö-
rung. Der Turm war damals in einer 
Tarnfarbe gestrichen. Es war reiner 
Zufall und großes Glück, dass die 
Spreng- und Brandbomben das 
Ensemble Forsthaus/Wasser-
turm nicht trafen. Rundum waren 
die Gebäude zerstört und überall 
Bombentrichter. Mit dem Bomben-
hagel erlebte der „große alte Herr 
des Übungsplatzes“ wohl das trau-
rigste Kapitel in seiner Geschichte. 
Das Lager wurde zu 80 Prozent 
zerstört, mehrere Hundert Men-
schen fanden den Tod. 

Mehrmals gründlich 
aufpoliert

1946 wurde der Wasserturm einge-
rüstet und neu getüncht. Es folgte 
der Wiederaufbau des Lagers. Die 
neuen Hausherrn, die Amerika-
ner, fanden Gefallen an den Fach-
werkbauten, dem Wasserturm 
und den historischen Gebäuden 
und sorgten für eine dementspre-
chende Pflege. 1974 und zuletzt 
1994 wurde der „alte Herr“ gründ-
lich aufpoliert. Eine halbe Million 
D-Mark investierte die US-Armee 
allein im Jahr 1994. Komplett 

erneuert wurde das Dach mit Unterschalung. Einzelne Balken 
des Fachwerks und des Dachstuhls mussten ersetzt werden. 

Wasserturm und Forsthaus werden auch Motiv sein auf dem 
Buch „Truppenübungsplatz Grafenwöhr  gestern – heute“ das 
zum Übungsplatzjubiläum herausgegeben wird.  Infos dazu 
gibt es unter „www.grafenwoehr-uebungsplatzbuch.de
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Die Fassade erhielt nach der Generalsanie-
rung einen neuen Anstrich. Auf dem Dach 
sind in Nachbarschaft zur alten Kanonensil-
houette das Dreh-Anflugfeuer für den Flug-
platz und verschiedene Antennen installiert.  
In der zweiten Etage des Bauwerks richtete 
die US-Armee einen Konferenzraum mit 
modernster technischer Ausstattung ein. 

Nach den ursprünglichen Mustern wurden 
im Juli 2008 die Fensterläden am Wasser-
turm wieder vervollständigt. 

Order of the Tower
Seit dem Bau des neuen Hauptquartiers für 
das Joint Multinational Training Command 
(JMTC), der Neuplatzierung der Flaggen-
masten und der Abholzung von Bäumen 
ist das Übungsplatz-Wahrzeichen auch 
vom Paradeplatz her gut und vollständig zu 
sehen. Vom Dachboden des Wasserturms 
selbst eröffnet sich ein weiter Rundblick 
über die Stadt und über das Lager, wo nun 
besonders die neu gebauten Kasernen, das 
riesige Einkaufszentrum und das neue Hotel 
ins Auge stechen. 

Die herausragende Bedeutung zum Was-
serturm unterstreicht das Joint Multinatio-

Fortsetzung von Titelseite

Ein Platz mit Atmosphäre. 2005 wurden 95 
Jahre Übungsplatz, 60 Jahre US-Armee 
in Grafenwöhr und 50-jähriges Bestehen 
der Bundeswehr im Schatten des Turms 
gefeiert. 

Nach Plänen des Architekten Jürgen Sievers wurde der Wasser-
turm gebaut. Die handgezeichneten Originale sind noch in der 
Plankammer vorhanden. 

Der Wasserturm um 1911, kurz nach der 
Fertigstellung. Ein stattliches Gebäude, 
das sich in seinem Baustil deutlich von 
Türmen unterscheidet, die anderenorts 
für den Wasserdruck in den Leitungen 
sorgen.

Wasserturm und Forsthaus wurden auf unzähligen Postkarten, 
Bildern und Souvenirs  abgebildet – man behauptet sogar, dass 
der Wasserturm öfter als der Eiffelturm fotografiert wurde. 

Der Wasserturm war auch Motiv auf soge-
nannten Witzpostkarten: Träumen vom 
Wasserturm. 

nal Training Command mit einer speziellen 
Auszeichnung, dem „Order of the Tower“. 
Nur besondere Gäste und Persönlichkeiten 
erhalten diese seltene Ehrung. Im Jahr 2010 
wurde der Wasserturm auch in die Denkmal-
liste aufgenommen, er ist somit ein staatlich 
anerkanntes, schützenswertes Bauwerk.  



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 697

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Müllabfuhrtermine:
Montag, 10.05.2010 - Hausmüllabfuhr 
und Abfuhr „gelber Sack“
Dienstag, 25.05.2010 - Hausmüllabfuhr
Dienstag, 25.05.2010 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler
Donnerstag, 27.05.2010 - Blaue Tonne 
Fa. Kraus

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Sammelstelle für Grün- und Garten-
abfälle am Städt. Bauhof in der Thum-
bachstraße ist wie folgt geöffnet:

Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Bekanntmachung

über die Absicht, den 
Bebauungsplan „Sonnen-

straße“ zu ändern und über 
die öffentliche Auslegung 

des dazugehörigen Bebau-
ungsplanentwurfs

Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Stadtrat der Stadt Grafenwöhr hat in 
seiner Sitzung am 31.03.2010 beschlossen, 
die 1. Änderung des rechtsverbindlichen, 
qualifizierten Bebauungsplans „Sonnen-
straße“ im vereinfachten Verfahren nach § 
13 Baugesetzbuch (BauGB) einzuleiten und 
den vom Stadtbauamt Grafenwöhr ausge-
arbeiteten, dazugehörigen Bebauungspla-
nentwurf „Sonnenstraße – 1. Änderung“ in 
der Zeit vom 22. April bis 21. Mai 2010 wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten zur Einsicht-
nahme öffentlich auszulegen.

Die Änderungen betreffen folgende Grund-
stücke: Fl.-Nrn. 571/1, 572, 572/9, 573, 
573/6, 574, 577, 577/3, 577/4 und 578/2 TF, 
Gemarkung Grafenwöhr.

Es ist geplant, dass auf den Grundstücken 
Fl.-Nrn. 573 und 573/6, Gemarkung Gra-
fenwöhr, zukünftig anstatt einer Bebauung 
mit einem Doppelhaus eine Bebauung 
mit Einzelhäusern möglich ist. Nachdem 
nachhaltig kostenbewusstes und energie-
optimiertes Bauen geboten ist, sollen im 
Zuge der 1. Änderung für den gesamten 
Geltungsbereich künftig zusätzlich auch 
Einzelhäuser mit Pult- oder Zeltdächern 
zugelassen werden.

Während der Auslegungszeit können Anre-
gungen, Hinweise und Bedenken zum 
Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben.

Grafenwöhr, 13.04.2010 
Wächter, 1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Städt. Waldbad eröffnet am 
08.05.2010

Das Städt. Waldbad wird bei passender Wit-
terung am Samstag, den 08.05.2010 eröff-
net. Das Wasser wird wieder auf 24 Grad 
aufgeheizt. Den Besuchern stehen heuer 
wieder die gerne genutzten Freizeitanlagen 
zur Verfügung. 

Seit dem Jahr 2009 gelten folgende 
Preise:

Für die Einzelkarten :
Einzelkarten Erwachsene 2,30 €, Jugendli-
che 1,80 € und Kinder 1,10 €.

Häufig ist es jedoch günstiger, die Zehner-
karten zu lösen, die auch in die kommende 
Badesaison übertragbar sind. Die Preise 
betragen für Erwachsene 21,-- €, Jugendli-
che 16,-- € und Kinder 8,50 €.

Die Zehner- und Einzelkarten können an 
der Kasse des Städt. Waldbades gelöst 
werden.

Vorteilhaft sind die Jahreskarten, sie 
berechtigen zum mehrmaligen Besuch 
während der Öffnungszeiten und gelten für 
die gesamte Badesaison. Der Verkauf der 
Jahreskarten läuft seit dem 06. April 2010 in 
der  Stadtkasse, Marktplatz 24, 1. Stock.

Die Preise hierfür betragen sei dem Jahr 
2009:

- Erwachsene 53,-- €

- Jugendliche 42,-- €

- Kinder  21,-- €

- Familienkarten 63,-- €

(für Erwachsene und deren Kinder bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr)

Um möglichst vielen Einwohnern den 
Besuch des Waldbades zu ermöglichen, 
gelten nach wie vor folgende Öffnungszei-
ten:

Montag – Freitag
von 10.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 09.00 – 20.00 Uhr
sowie im Monat August
von 09.00 – 20.00 Uhr

Sprechtage
des Notars

Dr. Carl Michael Niemeyer
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 05. Mai 2010
Mittwoch, den 19. Mai 2010 

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Fälligkeit der Grund- und 
Gewerbesteuer am

15. Mai 2010
Wir weisen Sie darauf hin, dass am 15. Mai 
2010 wieder die Grundsteuer A und B sowie 
die Gewerbesteuervorauszahlung fällig ist.

Allen Bürgern, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden diese Beträge am 
jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht. Sofern 
noch keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Steuern 
termingerecht zu überweisen, denn nicht 
rechtzeitig überwiesene Beträge müssen 
durch die Stadtkasse kostenpflichtig 
gemahnt werden.

Grafenwöhr den 21.04.2010
STADT GRAFENWÖHR

 Wächter, 1. Bürgermeister

An regnerischen und kalten Tagen (unter 18 
Grad Lufttemperatur) ist das Bad von 17.30 
– 19.00 Uhr geöffnet.

Die Stadt würde sich über Ihren Besuch im 
schönen beheizten Waldbad sehr freuen.

Grafenwöhr, den 21.04.2010
STADT GRAFENWÖHR

 Wächter, 1. Bürgermeister
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CSU-Sitzung im Mai
Vorstandschaft, Ausschuss, Stadtratsfrak-
tion und interessierte Mitglieder sind am 
Montag, 17. Mai 2010 um 20 Uhr zur Sitzung 
in den Gasthof Rattunde eingeladen. Auf der 
Tagesordnung steht neben dem politischen 
Geschehen die Teilnahme am Bürgerfest 
sowie die Sommerfahrten der CSU. 

CSU-Luisenburg-Fahrt im 
Juli

Zur Kulturfahrt auf die Luisenburg lädt der 
CSU-Ortsverband am Montag, 19 Juli 2010 
ein. Auf dem Spielplan steht die Musical-
Gala „Das Phantom lädt ein“. Abfahrt ist am 
Marienplatz um 19 Uhr. Anmeldungen sind 
möglich bei Vorsitzendem Gerald Morgen-
stern, Telefon 0170/4435084 oder bei Vor-
standsmitglied Dieter Placzek, 09641/2670. 
Der Fahrpreis und Eintritt betragen 40 Euro. 
Nach der Anmeldung wird um Überweisung 
gebeten auf das Konto 200 111 660 bei der 
Raiffeisenbank Grafenwöhr (BLZ 750 690 
50). 

Fahrten der CSU
Kellergassenfest in Grafenwörth

Zur Fahrt in die Partnergemeinde Grafen-
wörth zum Kellergassenfest lädt die CSU 
vom 9. bis zum 11. Juli 2010 ein. Abfahrt ist 
in Grafenwöhr am Freitag, 9. Juli um 13 Uhr. 
Quartier wird im Hotel Strasserhof bei Gra-
fenwörth bezogen. Außer dem abendlichen 
Besuch in der Kellergasse sind ein Ausflug 
nach Wien sowie eine weitere Besichtigung 
geplant. 

Anmeldungen bei Vorsitzenden Gerald 
Morgenstern, Telefon 0170/4435084 oder 
bei Vorstandsmitglied Dieter Placzek, 
09641/2670. Der Preis für Übernachtung 
und Fahrt beträgt 135 Euro. Programm und 
Details werden bei der Anmeldung mitge-
teilt. 

Herbstfahrt in die Steiermark

Das grüne Herz Europas, die Steiermark, 
ist das Ziel der Vier-Tage-Fahrt des CSU-
Ortsverbandes vom 24. bis zum 27. Septem-
ber 2010. Auf dem Programm stehen eine 
Rundfahrt über die Steirische Weinstraße, 
Besuch in Schloss Seggau, in der Wein-
stadt Leibnitz, ein Ausflug nach Slowenien, 
ein steierischer Abend, Besichtigungen in 
Graz und Linz und vieles mehr. Der Reise-
preis mit allen Leistungen beträgt 222 Euro. 
Um Einzahlung auf das Konto 111 200 660 
bei der Raiffeisenbank Grafenwöhr wird bis 
zum 1. August gebeten. (Anmeldung siehe 
Adventsingen) 

 Adventsingen Salzburg

Zum bekannten „Salzburger Adventsingen“ 
fährt die CSU am 27. und 28. November 
2010 (Samstag/Sonntag). Im Preis von 145 
Euro sind Fahrt, Eintritt, Abendessen, Über-
nachtung/Frühstück im Hotel Kaiserhof in 
Anif sowie eine Stadtführung in Salzburg 
dabei. Anmeldung bei Vorsitzendem Gerald 
Morgenstern, 0170/4435084 oder bei Vor-
standsmitglied Dieter Placzek, Tel. 2670 
möglich.

Viel Spaß hatten Alt und Jung beim Spielenachmittag der Jungen Union im St. Sebasti-
ans-Heim - die Zeit verging wie im Flug.

Es war eine tolle Idee, bei der die Alten und 
die Jungen gleichermaßen Spaß hatten. Im 
Wohn- und Pflegeheim St. Sebastian hatte 
sich die Junge Union zum Spielenachmittag 
eingefunden. Die Truppe junger Leute um 
stellv. JU-Vorsitzende Katrin Kneidl konnte 
im Aufenthaltsraum des Wohnheims die 
Seniorinnen und Senioren gleich in ihren 
Bann ziehen. Mit „Mensch ärgere dich nicht“, 
Mühle, Dame, einfachen Geschicklichkeits-
spielen, Memory und Kartenspielen brach 
an den Tischen sofort der Wettstreit zwi-
schen den Generationen aus. Die jugendli-
che Finesse der JU-Mädels und -Burschen 
stand der reichen Erfahrung und dem 
Geschick des Alters gegenüber. So freu-
ten sich die Senioren verschmitzt, wenn sie 
ihren Spielepartner mit ein paar taktischen 

Zügen in die Zwickmühle bringen konnten. 
Bestätigt fühlten sich die älteren Herrschaf-
ten, dass beim Memory der Geist noch rege 
war. Auch das Gespräch an den Tischen 
brachte den Senioren viel Abwechslung 
und Freunde. Und so wurde immer wieder 
die Frage gestellt: Ja, von wem stammst 
denn Du ab, schnell kamen unterhaltsame 
Gespräche auf, und der Erfahrungsaus-
tausch wurde gepflegt. 

Die Bewohner und Heimleiterin Adam Bri-
gitte waren recht begeistert und bedankten 
sich bei den JU-lern für den abwechslungs-
reichen Nachmittag. Noch mehr freute sie 
die Zusage, dass im Sommer die Aktion wie-
derholt werden soll, vielleicht kann es dann 
mit den Senioren mal ins Grüne gehen.

Spielenachmittag der JU in St. Sebastian
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Wirtschaftsverein Grafenwöhr e.V. gratuliert „Freds Autozubehör“ 
zur Eröffnung

Zur Eröffnung der 6. Filiale von „Fred’s Auto-
zubehör“ gratulierte der Wirtschaftsverein 
Grafenwöhr e.V., vertreten durch Schriftfüh-
rerin Frau Gradl (hinter der Kamera), sowie 
die Vorstandsmitglieder Herrn Hutzler und 
Herrn Gradl. 

Der erfahrene Unternehmer Alfred Kohler, 
welcher neben Grafenwöhr schon in Hohen-
stadt, Ottensoos, Pegnitz, Eschenau und 
Schwarzenbruck vertreten ist, freute sich 
sehr über den regen Zuspruch an den Eröff-
nungstagen sowie während der Umbau- 
und Einräumarbeiten. 

„Man merkt, dass Autozubehör in Grafen-
wöhr noch gefehlt hat“ meinte Herr Kohler 
und sieht in Grafenwöhr durch die zentrale 
Lage des Geschäftes eine große Chance. 

 Bei dieser Gelegenheit wurden dem Unter-
nehmer auch die Aktivitäten des Wirtschafts-
vereins, z.B. die für 2011 geplante PEGA 
in Grafenwöhr, Quartalstreffen des Wirt-
schaftsvereins mit interessanten Themen 
etc.  vorgestellt. 

Bei einem gemütlichen Weißwurstfrühstück, 
wurde auf gute Zusammenarbeit und eine 
erfolgreiche Geschäftsentwicklung ange-
stoßen.

Von Renate Gradl

Theresa, Vanessa und Maxine sind sich 
einig: „Es hat Spaß gemacht“. Letztere fügt 
noch hinzu: „Es war cool!“

Auf jeden Fall ist das Mädchentrio seit letz-
tem Donnerstag um einige Erfahrungen in 
Sachen „Männerberuf“ reicher. Sie nutzten 
die Chance beim „Girls Day“ und informier-
ten sich über den Beruf des Werkzeugma-
chers bei der Firma Zechmayer.

„Das Arbeitsamt führt die Aktion bundesweit 
durch und hat mich gefragt, ob wir beim 
‚Girls Day‘ teilnehmen“, erklärte Firmenchef 
Rainer Zechmayer. „Wir haben zum ersten 
Mal mitgemacht, weil die Mädchen auch 
einmal erfahren sollten, was technisch pas-
siert“, so Zechmayer. Bisher sei seine Toch-
ter Steffi das erste Mädchen, das hier zum 
Werkzeugmacher ausgebildet wurde. „Sie 
sollte dann auch die Organisation für den 
‚Girls Day‘ übernehmen“, informierte Zech-
mayer.

Sebastian Ott nahm die beiden Schülerin-
nen der Wirtschaftsschule Eschenbach The-
resa Fichtl (13) und die zwölfjährige Vanessa 
Kraus sowie die gleichaltrige Maxine 
Kneißl, Schülerin der Hauptschule Grafen-
wöhr, unter seine Fittiche. „Sie haben den 
Betriebs- und Arbeitsablauf kennengelernt, 
den Musterschrank sowie die CAD-Abtei-
lung. Natürlich durften sie auch feilen und 
bohren“, so Ott. Das Ergebnis war seiner 
Meinung nach gut. „Ich war sehr über-

Auch Mädchen können feilen und bohren
Drei Mädchen machen beim „Girls Day“ mit und informieren sich bei Werkzeug- und Formenbau Zechmayer

rascht“, meinte er. „Mädels sind oftmals 
genauer und filigraner als die Jungs“, so 
Steffi Zechmayer.

Die Firma Zechmayer war übrigens die ein-
zige in Grafenwöhr die bei dieser Aktion mit-
gemacht hat. Profitiert davon haben alle. Die 
Mädchen können sich einen solchen Beruf 
für später vorstellen und Rainer Zechmayer 
hat auch signalisiert: „Wer geeignet ist, kann 

„Wer nicht wagt, der nicht gewinnt“. – Dieses Sprichwort machten sich Vanessa Kraus 
(von links) und Theresa Fichtl aus Eschenbach sowie Maxine Kneißl aus Grafenwöhr 
zu eigen und nahmen am „Girls Day“ bei der Grafenwöhrer Firma Werkzeug- und For-
menbau Zechmayer teil. Positiv überrascht waren auch Rainer Zechmayer (zweiter von 
links), Sebastian Ott (rechts) und Steffi Zechmayer (links daneben).

ihn ausüben, egal ob männlich oder weib-
lich.“ Momentan sind hier 32 Beschäftigte 
und davon sechs Auszubildende. „Über 
zehn Jahre hatten wir auch schon Schnup-
perlehrlinge und nächstes Jahr wollen wir 
auch beim „Girls Day“ wieder dabei sein“, 
so Rainer Zechmayer.
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Raiffeisenbank
Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt

Wir machen den Weg frei.

Mit der Sonne Geld verdienen!

Wir empfehlen Ihnen, investieren Sie jetzt in 
Photovoltaik-Anlagen und sichern Sie sich einen Top Zins. 
Verbinden Sie Umweltschutz mit einer super Rendite. 
Zins und Tilgung übernimmt die Sonne. 
Wir beraten Sie gerne.

Achtung!

Darlehenszins

von 2,50 %*

sichern!

*3,27 % effektiv - Z
insfestschreibung 10 Jahre

Zoiglabend 
Fr. 14. und Sa. 15. Mai
bei schönem Wetter
Biergartenbetrieb

  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache
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Ein Jahr nach dem Gewinn der Bezirksli-
gameisterschaft erreichte die Handball-
A-Jugend des SV Grafenwöhr auf Anhieb 
die Vizemeisterschaft in der Bezirksober-
liga Ostbayern. Zum letzten Auswärtsspiel 
gegen den Tabellendritten Berching reiste 
die Mannschaft um Trainer Torsten Hößl 
mit rund 40 treuen Fans zum Saisonfinale 
an. In einer packenden Partie besiegten 
die Grafenwöhrer den Gastgeber Berching 
mit 23:20. Durch diesen Sieg sicherten sie 
sich hochverdient den zweiten Tabellen-
platz hinter Erlangen. Während der gesam-
ten Spielzeit zeigte die junge Mannschaft 
eine konstante Leistung. In der Hinrunde 
wurde lediglich ein einziger Punkt abgege-
ben. Auch in der Rückrunde kämpfte man 
aufopferungsvoll und erfolgreich. Nur das 
entscheidende Spiel beim späteren Meister 
HSG Erlangen ging mit 17:23 verloren. Alle 
Verantwortlichen des SV TuS/DJK Grafen-

wöhr sind über diesen Erfolg hocherfreut. 
Durch diese hervorragenden Leistungen 
kann sich die Sparte „Handball“ bereits für 
die nächste Saison auf eine enorme Ver-
stärkung für die Erste Herrenmannschaft 
freuen. Auf Trainer Claus Fleischer wartet 
die reizvolle Aufgabe, aus den nachrüc-
kenden Talenten und dem bestehenden 
Spielerkader ein neues, starkes Team zu 
formen. Über weitere Nachwuchsspieler 
würden sich die Grafenwöhrer Handballer 
auch freuen. Als Jugendmannschaft wird im 
nächsten Jahr eine B-Jugend mit Jahrgang 
1994/95 ins Rennen geschickt. Als Trainer 
werden Michael Braun und Andreas Haimerl 
zur Verfügung stehen. Zusätzlich wird ange-
strebt, eine weitere Jugendmannschaft für 
die Jahrgänge 1996/1997 zu gründen. Wer 
Interesse oder Fragen für eine der beiden 
Mannschaften hat, kann sich bei Michael 
Braun unter 09641/2676 gerne informieren.

Hintere Reihe: Johannes Stauber, Fabian Hacker, Konstantin Müller, Johannes 
Schönberger, Ryan Solis, Lucas Arnold, Dennis Halbauer, Trainer Torsten Hößl

Vordere Reihe: Patrick Sollacher, Christopher Farago, Christopher Specht, Daniel 
Wegmann, Thomas Hofmann

Handball
A-Jugend Vizemeister in der BOL

Großes Dankeschön an alle 
Blutspender

91 Spendenwillige, 
darunter ein Erst-
spender, erschienen 
zum jüngsten Blut-
spendetermin des 
Roten Kreuzes in der 
Stadthalle Grafenwöhr. 
Das Blutspendeteam, 
das Jugendrotkreuz, 
die Helfer der BRK-Bereitschaft sowie die 
beiden Ärzte hatten alle Hände voll zu tun. 

Unter den 91 Freiwilligen konnten wieder 
zahlreiche Ehrungen für mehrmaliges Blut-
spenden vorgenommen werden. Zum drit-
ten Mal beteiligte sich Antonia Ohla. Für 25 
Blutspenden wurden Andrea Lehner, Mar-
tina Seelig und Max Burger, für 50 Blutspen-
den wurde Birgit Findling geehrt. 

BRK-Bereitschaftsleiter Hermann Regler 
und das Blutspendeteam aus Regensburg 
möchten sich auf diesem Weg bei allen 
Spendern, die sich für das Blutspenden zur 
Verfügung stellten, noch einmal recht herz-
lich bedanken.

Blutspenden darf jeder zwischen 18 und 
68 Jahren, soweit keine gesundheitlichen 
Bedenken vorliegen. Die Blutspende ist 
deshalb so wichtig, weil Blut nicht künstlich 
hergestellt werden kann.

Die nächste Blutspende ist am 02.06.2010

Bereitschaftsabend
Alle Mitglieder sind herzlich zum nächsten 
Ausbildungsabend mit Herrn Dr. Heppner 
am 07.05.2010 um 20.00 Uhr in der Stadt-
halle eingeladen.
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Aufgrund des für die Apotheken vor Ort 
wachsenden Wettbewerbdrucks und ins-
besondere durch den Versandhandel 
bauen immer mehr Apotheken auf aktives 
Kundenmarketing in der Selbstmedikation. 
Neben der Beratungskompetenz des Apo-
thekenteams spielen Aktionen rund um die 
Gesundheit und Wohlbefinden eine ent-
scheidende Rolle. 

Eine Reise nach Paris
Erna Wolf gewinnt TUI-Flugreise von der Stadt-Apotheke Grafenwöhr

Die Stadt-Apotheke Grafenwöhr verloste eine Paris-Reise für zwei Personen. Glück 
hatte Erna Wolf, die sich jetzt auf die Reise freut. Das Bild entstand bei der Übergabe 
des Gewinngutscheines und zeigt von links nach rechts: Catharina Stoll-Graml, Erna 
Wolf und ihren Ehemann Richard. 

Die Stadt-Apotheke Grafenwöhr bietet Arz-
neimittel und Apothekenprodukte - pas-
send zur Jahreszeit - zu attraktiven Preisen 
in einem umfangreichen Angebotskatalog 
an. Der Winterkatalog enthielt ein Gewinn-
spiel, bei dem eine Flugreise nach Paris für 
zwei Personen verlost wurde. Als glückliche 
Gewinnerin konnte Erna Wolf aus Wollau 
ermittelt werden.

Folgende Wanderungen werden im Monat 
Mai 2010 besucht

01. / 02. Görau WF Görau

01. / 02. Hohenfels WF Hohenfels

08. / 09. Kemnath WF Kemnath

12. / 13. Kaltenbrunn FC Kaltenbrunn

15. / 16. Pressath WF Pressath

26. Neunburg vorm Wald WF Pfalzgraf

29. / 30. Beilngries WF Beilngries

29. / 30. Mitterteich WF Mitterteich

Wichtiger Hinweis!
Die  Monatsversammlung  ist am 5. Mai um 
20:00 Uhr im Gasthof Daubenmerkl
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STADTTEILBÜRO AKTUELL
MAI 2010

Informationen und Anmeldung im Stadtteil-
büro „Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13,
Telefon: (0 96 41) 92 62 01
Öffnungszeiten des Quartierbüros:
Dienstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr +
Donnerstag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Vortrag: Traditionelle Chinesische Medizin 
(TCM)  Thema: „Heilen mit chinesischen 
Pilzen“
Dienstag: 04.05.2010, 19:00 Uhr in der 
Stadthalle / Mehrgenerationenhaus
Referentin: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach
Um Anmeldung wird gebeten, aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkom-
men.
Vorankündigung: Thema: „Kochen mit chi-
nesischen Pilzen“, Kochabend mit Frau Dr. 
Scharnagl, Donnerstag, 17.06.2010, Beginn: 
18:00 Uhr
Anmeldung ist erforderlich.

Donnerstagsrunde – unsere Aktiven 
Seniorinnen treffen sich im Monat Mai  am 
06.05. und 20.05.2010 um 15:00 Uhr zur 
traditionellen Donnerstagsrunde im Stadt-
teilbüro.
Wir freuen uns immer über neue Teilneh-
merinnen an unserer Zusammenkunft und 
über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe
Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken. 
Holen Sie sich Anregungen und machen 
Sie mit! 
Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Montag 
in der Zeit von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
(10.05.2010) im Stadtteilbüro, Eichendorff-
straße 13. 
Sanfte Gymnastik für Seniorinnen und 
Senioren in der Stadthalle / Mehrgenera-
tionenhaus
Termine: 04.05./11.05./18.05.2010 von
16:30 Uhr - 17:15 Uhr 
Leitung: Frau Lüftner-Hack
Volkstanz 50 + international – in der 
Stadthalle/ Mehrgenerationenhaus
Termine: 04.05./11.05./18.05.2010 von
17:30 Uhr – 18:30 Uhr
Leitung: Frau Atterberry

Treff Soziales – auch Beratung und Hilfe 
Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgrup-
pen) treffen sich jeweils am letzten Mittwoch  
im Monat um 9:00 Uhr zum Erfahrungs- und 
Informationsaustausch im Stadtteilbüro 
(26.05.2010). In lockerer Runde werden „bei 
Kaffee und Semmel“ Themen besprochen, 
mit denen jeder Bürger im Alltag in Berüh-
rung kommt. 
Auch die gegenseitige Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Lösung alltäglicher Probleme 
gehören zu den Inhalten dieses Treffs. Bei 
Problemen rund um die Arbeitssuche, 
Schulden, Sucht, Sprachproblemen …gibt 
die Quartiermanagerin Beratung und Hilfe,
sie knüpft auch die Verbindung zu Fachstel-
len. 

Russisch für Anfänger: Die Soziale Stadt 
bietet seit Januar einen Kurs zum Erlernen 
der russischen Sprache an. Frau Natalie 
Bleim leitet diesen Kurs ehrenamtlich. 
Die TeilnehmerInnen treffen sich an jedem 
Donnerstag um 19:00 Uhr.

Flohmarkt am Alten Forsthaus: 
Samstag, 08.05.2010 und Dienstag, 18.05. 
2010 von 09:00 Uhr – 14:00 Uhr 
NEU>> Dieser schon traditionelle Markt 
der Sozialen Stadt findet ab Monat Mai zwei 
Mal im Monat statt und alle InteressentIn-
nen aus Grafenwöhr und Umgebung sind 
dazu recht herzlich eingeladen. 
Frau Christine Pfosch ist die Ansprechpart-
nerin für diesen Bereich. 

Bürgerladen – im November 2008 wurde 
dieses soziale Projekt in der Eichendorff-
straße 13 eingeweiht und seitdem werden 
dort, vor allem durch ehrenamtliche Hel-
ferInnen, Lebensmittel an Bedürftige 
ausgegeben. Frau Monika Sebald, eine 
Grafenwöhrerin, leitet den Bürgerladen. 
NEU>> Die erforderlichen Kundenkarten 
stellt sie zu folgenden Zeiten aus: 
Dienstag/Mittwoch/Freitag: 09:00 Uhr – 
12:00 Uhr. Es können auch andere Zeiten 
telefonisch vereinbart werden.
Ladenöffnungszeiten: Dienstag und Freitag: 
10:30 Uhr – 12:30 Uhr

STADTTEILBÜRO „SOZIALE STADT“
EICHENDORFFSTRAßE 13

TELEFON 926201

Werbewochen des 
TC Grafenwöhr vom 

1.-30. Mai 2010 
Tennis – Sport für die ganze Familie

4 Kostenlose Trainerstunden + ½ Beitrag 
für das 1. Mitgliedsjahr

Interesse – dann rufen Sie uns an 09641 – 
3317 oder 09644 – 6447 oder kommen Sie 
vorbei – Tennisplatz – Im Markwinkel 6, Gra-
fenwöhr

Unser Programm für
Mai 2010

Alle Bewohner und Bewohnerinnen der 
Stadt Grafenwöhr und der dazugehörigen 
Gemeinden sind herzlich eingeladen. 

Ganz besonders laden wir alle Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt zum Tag der offenen 
Tür am 15. Mai von 14:30 Uhr bis 17:00 
Uhr ein. 

Kommen Sie und lernen Sie unser Haus 
kennen! 

Bei Kaffee und selbst gebackenen Kuchen 
können Sie Ihre Fragen stellen oder sich 
einfach nur umschauen.
Bei schönem Wetter gibt es Kaffee und 
Kuchen auf dem Platz vor der Stadthalle. 
Dann können Sie das neu geschaffene kul-
turelle Zentrum der Stadt Grafenwöhr richtig 
genießen!

Der Jugendtreff hat bis September Som-
merpause!

Jeden Dienstag
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr Rückengymnastik 
mit Frau Lüftner-Hack außer in den Ferien 
am 25.05.2010                                                                      

17:30 Uhr bis 18:30 Uhr Tanzen 50+ mit Frau 
Waltraud Atterberry

Jeden Mittwoch
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr Hutza-Nachmittag 
mit vielen interessanten Leuten Aweng 
ratschn, gmiadli beiananda sitzn, spüln, 
lachn, singa und si einfach wohlfühln.
Mir sorgn fürn Kaffee und Koucha und ihr 
fir d´Gaudi. 

Vortrag von Frau Dr. Scharnagl am 04. Mai 
um 19:00 Uhr zum Thema: 
Heilen  mit chinesischen Pilzen

Unser Kooperationspartner – der Verein 
„Zeit für Kinder“ e. V. bietet in der Eichen-
dorffstraße 9
24 Stunden Kinderbetreuung an 7 Tagen 
in der Woche
(nach Vereinbarung) zu günstigen Konditio-
nen an.

Infos unter Tel-Nr.: 09602-618399;
www.kinderburg-konfetti.de oder schauen 
Sie einfach mal vorbei!

Telefonisch erreichen Sie uns unter der 
Nummer: 09641-931953 

Nutzen Sie bitte unseren Anrufbeantworter. 
Wir rufen Sie gern zurück.

Sie finden uns in der Stadthalle von Grafen-
wöhr, Schulstraße 18.
Email: mgh.grafenwoehr@yahoo.de



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 697

Vom Sonntag, 8. August bis zum Donners-
tag, 12. August findet im Waldbad in Grafen-
wöhr ein Aikido-Zeltlager statt. Kinder und 
Jugendliche mit oder ohne Aikido-Erfah-
rung sind willkommen, es gibt viel zu erle-
ben, bei Fußball und anderen Ballspielen, 
bei einer gemeinsamen Wanderung, beim 
Baden im Waldbad, am Lagerfeuer oder 
beim gemeinsamen Kochen werden wir uns 
gut kennen lernen und Spaß haben. Nach 
dem Ankommen und Zelteaufbauen am 
ersten Tag wird in der kommenden Woche 
zweimal täglich Aikido-Training angeboten, 
um am Abschlusstag interessierten Eltern 

Angebot an Kinder der 
Stadt Grafenwöhr

und Zuschauern eine Aikido-Vorführung 
zeigen zu können. Die Kosten betragen 65 
Euro pro Kind für die Betreuung, Verpfle-
gung, 4 Übernachtungen auf dem Zeltplatz 
im Waldbad, der Eintritt ins Waldbad und 
auch das Aikido-Training im angrenzen-
den Sportpark sind inklusive. Kinder und 
Jugendliche haben die Möglichkeit, in der 
Abteilung Aikido vom TUS/DJK Grafenwöhr 
vorher ein Training zu besuchen. Weitere 
Infos unter www.stiftland-aikido.de Anmel-
dung bitte telefonisch bei Kathleen Walbe-
rer 09644/918838

Mit großer Begeisterung stürzten sich 
unsere Kinder auf die neuen Fahrzeuge. Bei 
der Anschaffung der Räder war uns wichtig, 
auch die Bedürfnisse unserer Schulkinder 
zu berücksichtigen.

Wir möchten uns ganz herzlich bei den 
Spendern bedanken, die den Kauf von 
zwei „Bikez Crosser“ und einem Dreirad 
für unsere Kindergarten- und Schulkinder 

Neue Fahrzeuge dank zahlreicher Spenden
Evang. Kindertagesstätte „Kinderhaus Kunterbunt“

ermöglicht haben: DAGA, Seniorenheim 
„Sankt Sebastian“, Sparkasse Grafenwöhr, 
Raiffeisenbank Grafenwöhr, Pravida- Bau, 
ITboost, Firma Novem Eschenbach, IG-
Metall Eschenbach, Bgm. H. Wächter, 
Familie Biersack, Familie Keck-Neidull und 
Familie Asam.

Ines Gutt 
Kindergartenleiterin

Für die Eltern der 2. und 3. Klassen findet 
am Montag, 17. Mai, um 19 Uhr im Klassen-
zimmer der Ganztagesklasse (3g, 1. Stock, 
Nr.48) ein

Informationsabend zur 
gebundenen Ganztages-

klasse
statt. Der Besuch einer Ganztagesklasse 
ist im kommenden Schuljahr 2010/2011 
in der 3. und 4. Jahrgangsstufe (bereits 
bestehende Klasse) möglich. Der Unter-
richt ist von Montag bis Donnerstag auf den 
Zeitraum von 8 Uhr bis 16 Uhr verteilt. Am 
Freitag endet der Unterricht um 12.15 Uhr. 
Kosten fallen lediglich für das warme Mit-
tagessen um 12.15 Uhr an. Näheres erfah-
ren Sie am Informationsabend oder auch im 
persönlichen Gespräch mit mir.

Die Themen des Abends werden sein:

•	Pädagogisches	Konzept	der	Ganztages-	
 klasse

•	Erfahrungsberichte	von	Schülern,	Eltern		
 und Lehrern der bestehenden Ganzta- 
 gesklasse

•	Stundenplangestaltung

•	Zusatzangebote	in	der	Ganztagesklasse

•	Verpflegung

•	Fragen,	Wünsche,	Anregungen	...

Mit freundlichen Grüßen
Gabriele Englhart 

Urlaub von Do. 20.05.10 
bis Sa. 22.05.10

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 07.30 - 12.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.30 - 12.30 Uhr
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Krankenkommunion
Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 06.05. 
Kaplan Richthammer besucht die Kran-
ken in Grafenwöhr, Gmünd und Hütten am 
Donnerstag, 06.05. Im BRK-Seniorenheim 
Gmünd feiert er am Mittwoch, 12.05. um 
15.00 Uhr Gottesdienst.

Maiandachten 
02.05. 14.00 Uhr 1. feierliche Maiandacht  
 in der Mariä-Himmelfahrtskirche, 
 mitgestaltet vom Kirchenchor und  
 von der Kolpingsfamilie
03.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der  
 Friedenskirche, gestaltet vom  
 Frauenbund
09.05. 14.00 Uhr Maiandacht an der  
 Grotte
13.05. 19.00 Uhr Maiandacht beim Alten  
 Kircherl in der Wolfgangsiedlung
17.05. 19.00 Uhr Maiandacht am Leiten- 
 bühl
21.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der  
 Geismannskellersiedlung
24.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der  
 Annabergkirche
28.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der  
 Rosenhofsiedlung
31.05. 21.00 Uhr letzte feierliche Maian- 
 dacht in der Mariä-Himmelfahrts- 
 kirche

Bitttage
1. Bitttag Montag, 10.05: 
Treffpunkt um 19.00 Uhr am Sudhaus, 
Bittgang über den Annaberg zum Galgen, 
anschließend hl. Messe in der Annabergkir-
che.

2. Bitttag Dienstag, 11.05: 
Treffpunkt um 18.30 Uhr in Gmünd an 
der Kirche. Bittgang nach Hütten, dort hl. 
Messe 

3. Bitttag Mittwoch, 12.05: 
Treffpunkt um 19.00 Uhr an der Friedenskir-
che, Bittgang zur Alten Pfarrkirche, dort 
Vorabendmesse.

Meditativer Tanz
Zum Meditativen Tanz mit Monika Kra-
tochwill ergeht herzliche Einladung am 
Dienstag, 11.05. um 20.00 Uhr im kleinen 
Jugendheimsaal.

Fest der Erstkommunion
Am Sonntag, 16.05. feiern wir das Fest 
der Erstkommunion in unserer Pfarrei. 40 
Kinder dürfen wir in der Eucharistiefeier 
willkommen heißen. 

9.15 Uhr Sammeln und Aufstellen im
 Schulhof

9.30 Uhr Kirchenzug, anschließend Eucha- 
 ristiefeier mit Erstkommunion

17.00 Uhr Dankandacht mit Opfer für die  
  Diaspora

Während der hl. Messe ist das Filmen und 
Fotografieren nicht gestattet, weil es die Auf-
merksamkeit der Kinder stört. Das Fotohaus 
Spahn wurde von uns wieder beauftragt   
von der Feier Aufnahmen zu machen.

Der Tag nach der Erstkommunion
Am Montag, 17.05. sind alle Kommunionkin-
der mit ihren Eltern um 9.30 Uhr zur Eucha-
ristiefeier und anschließend zum Frühstück 
ins Jugendheim herzlich eingeladen.

Ökumenischer Gottesdienst
Zum ökumenischen Gottesdienst vor Pfing-
sten laden wir herzlich am Samstag, 22.05. 
um 19.30 Uhr ein. Bei schönem Wetter findet 
der Gottesdienst auf dem Schönberg statt, 
ansonsten weichen wir in die Friedenskir-
che aus.

Flurprozession am Pfingstmontag
Am Montag, 24.05. feiern wir um 7.30 Uhr hl. 
Messe in der Friedenskirche. Anschließend 
Flurprozession über den Birka.

Zeltlager der Ministranten
Im Ministrantenzeltlager 2010, unter dem 
Motto „Die Schlümpfe – Auf nach Schlumpf-
hausen“ verbringen die Ministranten/innen 
vom 03. – 06.06.10 erlebnisreiche Tage am 
Jugendzeltplatz Neunkirchen St. Christoph 
bei Georgenberg. Anmeldungen und Infos 
liegen in der Sakristei oder im Pfarrbüro 
auf.

VdK-Außensprechtag
Am Dienstag, 04.Mai 2010, Sprechtag des 
VdK-Ortsverbandes von 11 bis 12 Uhr im 
Erdgeschoss des Rathauses. Die Beratung 
erfolgt durch Kreisgeschäftsführer Sieg-
mund Bergmann.

VdK-Kino
Der nächste VdK-Filmvormittag findet am 
Mittwoch, 5. Mai  2010, im „Neue Welt Kino-
center Weiden“, Fichtestraße statt. Beginn 
ist um 10.00 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 
bei freier Platzwahl 3.-€. Angeboten wird die 
Komödie von der Regisseurin Doris Dörre 
„Die Friseuse“ (s.a. Kirschblüten –Hanami). 
Die gelernte, stark übergewichtige Friseuse 
Kathi muss erleben, dass ihr trotz bester 
Zeugnisse bei einem Vorstellungsgespräch 
in einem Friseursalon von der Chefin abge-
sagt wird, da sie „nicht ästhetisch“ sei. Kur-
zerhand beschließt Powerfrau Kathi, sich 
selbstständig zu machen.

Maiandacht und Muttertagsfeier
Am Montag, den 03.05.2010 laden wir 
zur Maiandacht in die Friedenskirche ein. 
Beginn um 19.00 Uhr, anschließend Mutter-
tagsfeier im Jugendheim.

Seniorenausflug
Zum ersten Ausflug in diesem Jahr laden 
wir am Mittwoch, den 05.05.2010 ein. Wir 
fahren nach Roding und besichtigen die 
Wallfahrtskirche „Heilbrünnl“. Abfahrt 
um 12.30 Uhr in Gössenreuth und an den 
bekannten Haltestellen. Anmeldung unter 
Telefon 3148.

Ökumenischer Kirchentag
Der Frauenbund, der Pfarrgemeinderat und 
AK Ökumene Grafenwöhr planen in Zusam-
menarbeit eine Fahrt am 13. Mai (Christi 
Himmelfahrt) zum Ökumenischen Kirchen-
tag nach München.
Der Fahrpreis beträgt 12,00 Euro, die Tages-
karte kostet 28,00 Euro pro Person. Für 
junge Leute bis 25 Jahre und Studenten 

gibt es ermäßigte Tageskarten zum Preis 
von 18,00 Euro.
Die Teilnahme ist für jeden möglich, auch 
Ehepaare und Familien aus der Region. 
Der Tag steht zur freien Verfügung, mit dem 
Erwerb der Tageskarte können öffentliche 
Verkehrsmittel benutzt werden.
Abfahrt um 6.00 Uhr am Marienplatz – Rück-
fahrt gegen 18.00 Uhr.
Anmeldung und Information bei Doris Bern-
hardt 09641/3240
Bei zu geringer Beteiligung wird die Fahrt 
nicht stattfinden.

Frühstücksbuffet für Kommunionkinder
Am Montag, den 17.05.2010 bereiten wir 
wieder das Frühstücksbuffet für die Kom-
munionkinder.
Fleißige Helferinnen sind willkommen.
Treffpunkt: 8.30 Uhr im großen Saal des 
Jugendheimes

Gruppe „Junge Frauen“
Die Gruppe „Junge Frauen“ trifft sich am 
Mittwoch den 19.05.2010 zum asiatischen 
Kochabend um 19.30 Uhr in der Schulküche 
der Hauptschule.

Trauercafé
Am Donnerstag, den 20.05.2010 ist unser 
Trauercafé ab 14.00 Uhr geöffnet, dazu 
ergeht herzliche Einladung.
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
01.05.10 um 10:00 Uhr Motorradgottesdienst 
in Hütten                     
02.05.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
anschließend Kirchenkaffee                
09.05.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst                                       
16.05.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst
22.05.10 um 19:00 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst am Schönberg
24.05.10 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl    
30.05.10 um 10:00 Uhr 

Altöttingkapelle in Pressath
02.05.10 um 09:00 Uhr Gottesdienst
16.05.10 um 09:00 Uhr Gottesdienst
30.05.10 um 09.00 Uhr Gottesdienst

Seniorenheime
19.05.10 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 
19.05.10 um 16:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienste 
Der Kindergottesdienst findet am 
09.05.2010 um 10:00 Uhr im Gemeinde-
haus in Grafenwöhr statt.
Der Kindergottesdienst findet am 02.05. 
und am 16.05.2010 um 09.00 Uhr  im 
Gemeindehaus in Pressath statt.

Krabbelgruppe Krümelclub
Die Krabbelgruppe Krümelclub findet jeden 
Dienstag von 09.00 bis 10.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Grafenwöhr statt. Neue Eltern mit 
Kindern von 0-3 Jahren sind jederzeit herz-
lich willkommen. Infos unter Tel.: 454 864 

Kindertagesstätte
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 6:45 Uhr  - 17:00 Uhr
Freitag von 6:45 Uhr – 16:30 Uhr

Seniorendienstagsclub
Fahrt am 18.05.2010 zum Spargelessen 
nach Abensberg.  Abfahrt um 12:30 Uhr an 

Untere Wiesenstraße 24
  0 96 41/92 34 83

Permanent Make-Up
Der neue Weg für perfekt schönes 
Aussehen!
•  Kosmetikbehandlungen aller Art
•  Med. Fußpflege
•  Nagelmodelage
• Geschenkgutscheine

Auf Ihren Besuch freut sich Hermi Klug
Allen meinen verehrten Kunden ein frohes Muttertagsfest

Mo. - Fr.  von 7.30 - 11.30 Uhr, 16.30 - 19.00 Uhr
Sa. von   8.30 - 12.30 Uhr

Täglich ab 17:00 Uhr geöffnet
Donnerstag Ruhetag

Sonntags ab 10:00 Uhr geöffnet
Ab 11:30 Uhr Mittagessen

Inh. A. Kneißl & M. Fuchsluger GbR
Untere Torstraße 21
92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/2117 oder 929370
Fax: 09641/929270
Email: hotel.Daubenmerkl@yahoo.de

Wir empfehlen:

Schweinebraten
Schnitzel

Krustenbraten
usw...

Reservierungen erbeten!

Für Familienfeier, Geburtstag, Taufe, 
Hochzeit, Kommunion usw. stellen wir 

Ihnen unsere Nebenräume zur Verfügung, 
auch außerhalb der Geschäftszeiten.

Tel: 09641/929370

oder

0170/9586751

den bekannten Haltestellen. Anmeldung im 
Pfarramt (Tel. 2218) oder bei Frau Hößl (Tel. 
3479).

Feier der Jubelkonfirmation
Nach vielen Jahren wollen wir wieder einmal 
Jubelkonfirmation feiern. Hierzu sind alle 
Goldenen-, Diamantenen-, Eisernen- und 
Gnadenkonfirmanden, sowie alle diejeni-
gen, deren Konfirmation länger als 50 Jahre 
zurückliegt, recht herzlich eingeladen.
Wann: 6.Juni 2010, 10:00 Uhr Gottesdienst
Anmeldung im Pfarramt (Tel. 22 18)
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finden Sie in 
Ihrer Lizenzierten Annahmestelle 

von Lotto Bayern
Süddeutsche Klassenlotterie

Bernhardt
Pressefachhandel - Tabakwaren 

Schreibwaren  - Schulbedarf 
Glückwunschkarten - Geschenkartikel

Neue Amberger Str. 42, Telefon 09641/ 3240

92655 GRAFENWÖHR

DEKO- und 

GEScHEnKArtIKEl

Muttertags-
geschenke

Zigarren aus dem Humidor
Unsere Öffnungszeiten:

täglich 06.00 - 18.30 Uhr (Mo + Di Mittagspause)
Sa 06.30 Uhr - 13.00 Uhr

Geschenke zum Fest
der 1. heiligen Kommunion,

ausgesuchte Karten 
in großer Auswahl,

Kommunion Fotoalben
Gebetbücher und Einbände,

Rosenkränze.

Frühjahrsputz 
für Ihre Haut mit der 
Mikrodermabrasionsbehandlung

Jetzt zum
Aktionspreis von:

65,- €

Heidí s Blumenboutique
 Wir fertigen moderne Hochzeitsdekorationen,
 zur Erstkommunion creative Tischgestecke
 und wie bisher Trauerkränze und Pflanzschalen

Beet- und Sommerpflanzen aller Art!

Neue Amberger Str. 5 · Telefon: 23 38

Muttertag den 09.05.10
 von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich hatte das Glück, dass meine Mutter 
und mein Vater Kriegskinder waren und mir 
viel über Krieg, aber auch Armut berichten 
konnten. Beide konnten aber auch vom sozi-
alen Aufstieg erzählen, wie dieser zustande 
kam. Ein Staat, der sich um die Beschäfti-
gung seiner Bürger gekümmert hat, der die  
Schlüsselbereiche wie Wasser, Strom, Gas, 
Post in seiner Hand hatte und damit viele 
Menschen in Lohn und Brot stehen hatte, 
der sich seiner Verantwortung bewusst und 
dadurch auch nicht erpressbar war.

Dieser Staat wurde vehement von der Anti-
kriegspartei SPD verteidigt. Auch war die 
SPD die Interessenvertretung der Arbeiter, 
Arbeitslosen und Rentner, im Unterneh-
mensbereich machte sie sich für kleinere 
und mittlere Betriebe stark. Meine Eltern 
waren immer der Meinung, dass sich der 
kleine Mann in dieser Partei organisieren 
muss, um Krieg, Kapitalismus, sozialen 
Abstieg und um Faschismus zu verhin-
dern. Deshalb trat ich sehr früh in die SPD 
ein. Wie sieht es heute mit der SPD aus – 
eine Partei, die das Armutsgesetz Hartz IV 
geschaffen hat oder eine Zweiklassenmedi-
zin, die man mit einem Zitat wie „Nur weil 
du Arm bist musst du früher sterben“, am 

V.i.S.d.P. Hannes Färber, Kaltenbrunner Weg 21, Hütten, 92655 Grafenwöhr, tel. 09641/454125

besten beschreiben kann. Der Afganistan-
einsatz – mit nie wieder Krieg mit deutscher 
Beteiligung, das stand auch auf den Fahnen 
der SPD. Natürlich hat auch mein Zerwürf-
nis mit der SPD-Stadtratsfraktion und ihrer 
Pressevertreterin ihr Übriges getan, um aus 
ihr auszutreten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir 
befinden uns in einer Epoche neokonser-
vativer Restauration. Diese konservative 
Revolution redet uns ein, sie sei fortschritt-
lich, vernünftig und wissenschaftlich. Sie 
erklärt das Gesetz einer Wirtschaftswelt, 
die nach ihrer eigenen Logik operiert, nach 
dem Gesetz des Marktes als dem Gesetz 
des Stärkeren zur gesellschaftlichen Regel. 
Sie glorifiziert die Herrschaft der Finanz-
märkte, jenen Kapitalismus pur, der als 
Gesetz nur den maximalen Profit kennt und 
sich einen schlanken handlungsunfähigen 
Staat wünscht, um seine Ziele zu verwirk-
lichen.

Der Ruf nach weniger Staat ist allzu oft der 
Ruf nach weniger Demokratie. Die demo-
kratischen Entscheidungen der Politik 
sollen durch die Märkte ersetzt werden, und 
wie immer schon in der Geschichte, passen 
sich die Eliten unseres Landes dem herr-

Mein Wechsel zur Linkspartei

Anzeige

schenden Zeitgeist an.

Als Christ passe ich mich diesem Zeitgeist 
nicht an und möchte mit einem Zitat von 
Dietrich Bonhoeffer an uns alle appellieren: 
„Nicht nur die Schwachen brauchen die 
Starken, sondern die Starken können auch 
nicht ohne die Schwachen sein. Die Aus-
schaltung der Schwachen ist der Tod der 
Gemeinschaft“.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit 
einem Satz möchte ich meinen Wechsel zu 
der Links-Partei nochmals erklären: Wenn 
wir wissen, wo wir herkommen, wissen wir 
auch, wohin wir gehen müssen.

Mein Ziel wird es sein einen Ortsverein der 
Linken in Grafenwöhr zu gründen, und mit 
Fraktionsstärke bei der nächsten Kommu-
nalwahl in den Stadtrat einzuziehen

Ihr und Euer
Hannes Färber

Pressather Straße 2

92655 Grafenwöhr

Tel. 0 96 41/ 92 94 89

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft
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Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seiner lang-
jährigen Mitglieder:

Johann Meier
Der Verstorbene war Gründungsmitglied 
und Ehrenmitglied der DJK Grafenwöhr. 
Nach der Gründung der DJK im Januar 
1955 war er über 20 Jahre Hauptkassier. 
Johann Meier blieb auch  nach der Fusion 
der beiden Vereine eng verbunden mit dem 
SV Grafenwöhr.

Margareta Schönberger
Die Verstorbene war Mitglied der DJK Gra-
fenwöhr seit 28.06.1995. Bis zum Ausbruch 
ihrer schweren Krankheit war sie bei den 
Gymnastikdamen der SV/TuS/DJK Grafen-
wöhr aktiv.

Den Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1. Vorstand

Jahreshauptversammlung 
TuS/DJK Grafenwöhr mit 

Neuwahlen am 21. Mai 2010 
19.30 Uhr im Sportpark 

- Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

- Grußworte der Gäste

- Bericht der letzten 
  Jahreshauptversammlung

- Jahresrückblick 1. Vorsitzender

- Spartenberichte

- Kassenbericht

- Entlastung des Kassiers

- Wünsche und Anträge

- Schlusswort 1. Vorsitzender

Anträge bitte 14 Tage vor der Sitzung beim 
1. Vorsitzenden Thomas Reiter einreichen!

Reiter Thomas 
1. Vorsitzender

„Gute Arbeit kannst Du 
wählen!“

Wahlen – Vermutlich hängt es dem einen 
oder der anderen  schon zum Hals heraus, 
wenn ständig erzählt wird, wie wichtig die 
jeweils anstehende Wahl ist.

Wir, so ver.di-Sekretär Karlheinz Winter, 
denken: Jede Wahl ist wichtig!

Beispielsweise wurden mit der letzten 
Bundestagswahl Weichen gestellt – deren 
Folgen wohl für uns alle erst in ein paar 
Monaten so richtig erkennbar werden!

Und: die vermutlich bitter sein werden für 

uns Arbeitnehmer, für unsere Familien, für 
unsere Lebensqualität.

Die Umwandlung von sicheren und gewerk-
schaftlich tarifierten Arbeitsplätzen in 
unsichere und prekäre Hungerlohnarbeits-
plätze nimmt bereits jetzt dramatisch zu. 
„Mehr Netto vom Brutto“ ist nichts als eine 
verschleiernde Worthülse. Und wenn sich 
Leistung wieder lohnen soll, so müssen 
wir feststellen, dass man uns abhängig 
Beschäftigte damit nicht gemeint hat.

Betriebe, in denen auf die gesetzlichen 
Arbeitnehmerrechte geachtet wird, gelten 
inzwischen als „betriebsratsverseucht“! 
Viele Arbeitgeber sehen mittlerweile Be-
triebsräte als „Seuche“ an. Belegschaften 
erkranken aber nicht wegen ihrer Betriebs-
räte – sondern durch Arbeitgeberwillkür, 
wenn diese mangels BR ungebremst schal-
ten und walten kann.

Das Tarifvertragsrecht und die Flächentarif-
verträge werden aus gleichem Grund verteu-
felt. Man versucht uns zu suggerieren, dass 
all dies notwendig sei, um Arbeitsplätze zu 
schaffen oder wenigstens zu sichern. Doch 
das Leben hat uns schon gezeigt, dass jene 
Kolleginnen und Kollegen mit dem niedrig-
sten Organisationsgrad und den schlechte-
sten Verträgen – also die mit dem geringsten 
Schutz – stets die ersten sind, die vollends 
unter die Räder geraten.

Und: In Betrieben mit Betriebsräten werden 
in weit höherem Masse „vernünftige“, meist 
tarifliche Entgelte gezahlt!

Nur Betriebsräte sind zudem in der Lage, 
schlechte Gesetze innerbetrieblich zu-
mindest einigermaßen human umzusetzen 
– denkt man z.B. an die Erhöhung des Ren-
teneintrittsalters auf 67! Da werden auf die 
Betriebsräte vielfältige Aufgaben zukom-
men – vom Arbeitsschutz bis hin zur Gestal-
tung von „alternsgerechten Arbeitszeiten“!

Betriebsräte sind und bleiben der wichtigste 
Schutz der Kolleginnen und Kollegen. 

Eine hohe Wahlbeteiligung und die gute 
Wahl der ver.di-Betriebsräte/-innen do-
kumentiert gegenüber dem Arbeitgeber, 
dass die Belegschaft hinter ihrem BR steht 
und die Kolleginnen und Kollegen auch in 
Zukunft einen starken und kompetenten BR 
wollen und bekommen!
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01.05.2010 Frau THERESIA MERKL  
 Bahnhofstr. 45     
 zum 75. Geburtstag

03.05.2010 Frau MARIE LUISE REICH 
 Rosenhofer Str. 22   
  zum 72. Geburtstag

05.05.2010 Herrn HERBERT FRIEDRICH 
 Kirchenstr. 18, Hütten  
 zum 71. Geburtstag

08.05.2010 Herrn ADALBERT GISSIBL 
 Blameraustr. 3, Hütten  
 zum 76. Geburtstag

09.05.2010 Herrn HEINZ ROHRBECK 
 Im Markwinkel 2   
  zum 71. Geburtstag

10.05.2010 Herrn BILLY ATTERBERRY 
 Max-Reger-Str. 13   
  zum 72. Geburtstag

10.05.2010 Herrn ERWIN BALKO  
 Kalmusstr. 1     
 zum 73. Geburtstag

10.05.2010 Frau THERESE KUSCHIDLO 
 Sebastianstr. 1     
 zum 81. Geburtstag

12.05.2010 Herrn KARL DOBLER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 72. Geburtstag

12.05.2010 Herrn HARTMUT BÜRGER 
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 24   
  zum 75. Geburtstag

12.05.2010 Frau MARTHA GRÜNAUER 
 Kirchenstr. 14, Hütten  
 zum 82. Geburtstag

12.05.2010 Herrn WERNER LEHMANN 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 89. Geburtstag

14.05.2010 Herrn HERMANN REISZ  
 Rosenhofer Str. 27   
  zum 73. Geburtstag

14.05.2010 Frau HERMINA KOHL  
 Am Sudhaus 2     
 zum 82. Geburtstag

17.05.2010 Frau RITA WALETZKO  
 Sonnenstr. 5     
 zum 82. Geburtstag

19.05.2010 Frau LUISE SCHOBER  
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 31   
  zum 74. Geburtstag

24.05.2010 Frau KLARA LIEB  
 Bierlohstr. 32     
 zum 77. Geburtstag

24.05.2010 Herrn HEINZ SCHWARZE 
 Talstr. 21     
 zum 90. Geburtstag

25.05.2010 Frau BARBARA DIRMEIER 
 Hauptstr. 47, Bruckendorfgmünd 
 zum 85. Geburtstag

26.05.2010 Frau APOLLONIA NEPPL 
 Sebastianstr. 1     
 zum 80. Geburtstag

Zum 25. Ehejubiläum gratulieren wir am:

10.05.2010 dem Ehepaar    
 PRÖLSS ERWIN und ANDREA 
 Hauptstraße 27, Hütten

Zum 25. Ehejubiläum gratulieren wir am:

17.05.2010 dem Ehepaar    
 WÄCHTER KARL-HEINZ und  
 JUTTA   
  Hertwigshof 2

Zum 50. Ehejubiläum gratulieren wir am:

11.05.2010 dem Ehepaar    
 WÄCHTER BAPTIST und  
 BARBARA    
 Pressather Str. 25

Zum 60. Ehejubiläum gratulieren wir am:

06.05.2010 dem Ehepaar    
 GLAS GEORG und THERESIA 
  Eichendorffstr. 11B

Geboren ist am:

27.03.2010 in Weiden i.d. OPf. 
 JANNIK ROBERT HELDMANN
 Eltern: Claudia Heldmann und  
 Sandro Kopetzky
 Felsmühlstr. 82

28.03.2010 in Weiden i.d.OPf.
 MARCEL MATTHIAS ROOS
 Eltern: Kerstin Schuller und  
 Jürgen Roos
 Kaltenbrunner Weg 21, Hütten

Verstorben ist am:

24.03.2010 in Grafenwöhr
 MARIA HACKER, geb. Schlicht
 Sebastianstr. 1

24.03.2010 in Grafenwöhr
 MARIA SPECKNER,   
 geb. Sattler
 Sebastianstr. 1

26.03.2010 in Grafenwöhr
 ANNA TRÄGER, geb. Reiser
 Weinstr. 11

28.03.2010 in Eschenbach i.d.OPf. 
 JAKOB MÜNZ 
 Pappenberger Str. 14 

06.04.2010 in Grafenwöhr
 MAGDALENA ARNDT–KOJ,  
 geb. Arndt
 An den Wiedgärten 2

08.04.2010 in Grafenwöhr
 JOHANNA NICKL,   
 geb. Faltenbacher
 Hammerstr. 9, Hammergmünd

11.04.2010 in Grafenwöhr
 JOHANN MEIER
 Sebastianstr. 1

26.05.2010 Herrn REINHOLD HOFMANN 
 Im Grabengrund 32   
  zum 85. Geburtstag

28.05.2010 Herrn WILHELM DAHNKE 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 81. Geburtstag

29.05.2010 Herrn GEORG WUCHRER 
 Vilsecker Str. 9     
 zum 76. Geburtstag

29.05.2010 Herrn JOHANN SOLLNER 
 Im Grabengrund 17   
  zum 82. Geburtstag

29.05.2010 Frau OLGA SCHULTES  
 Felsleite 6     
 zum 83. Geburtstag

29.05.2010 Frau CHARLOTTE TILINSKI 
 Hermann-Schenkl-Str. 1   
  zum 87. Geburtstag

29.05.2010 Frau BARBARA GÖTZ  
 Creußenweg 9, Dorfgmünd 
 zum 80. Geburtstag

30.05.2010 Frau MARIA DAUBENMERKL 
 Thumbachstr. 24   
  zum 79. Geburtstag

31.05.2010 Frau ROSA BAACK  
 Rosenhofer Str. 25   
  zum 78. Geburtstag
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Kleinanzeigen

Zu vermieten 
 2 Zimmer, Küche, Bad ca 62 m² und  
 Balkon
Tel. 09641/1276
Ausübung leichter Hausmeistertätigkeiten 
evtl. erwüscht

Suchen ab sofort
 englisch sprechende Bedienung für  
 Dienstag und Donnerstag, auf Wunsch  
 auch mehr Tage möglich, 
 Restaurant Luigi
Tel. 09641/485

Suche Reinigungskraft
 ab sofort
 Auto Ertl
 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/413

Zu verkaufen
 Kinderwagen Hartan VIP, sehr gut   
 erhalten, Preis nach Anfrage
Tel. 0175/4523409

Zu verkaufen
 Wohn- und Geschäftshaus mit 179 m²  
 Wohnfläche, beste Lage in Grafenwöhr, 
 Rückgebäude mit 2 Garagen und   
 2 Abstellräumen, mehrere befestigte  
 Stellplätze im Hof, Grundstücksfläche  
 844 m²
Weitere Informationen unter Chiffre-Nr. 5/1

Zu vermieten
 3-Zimmer-Wg, Bad, Abstellraum mit Ein- 
 bauküche, 1. OG groß. Balkon, an älteres  
 Paar ohne Haustiere ab sofort zu   
 vermieten
Tel. 0160/99537254 oder  09641/925299

Zu verkaufen
 Wohnhaus mit Garten in Eschenbach  
 von privat
Tel. 09641/3433
abends 09641/925676

Zu vermieten
 Mansardenwohnung, 2 Zimmer - Küche -  
 Bad ab sofort
Tel. 09641/925150

Zu vermieten
 für Singles o. älteres Ehepaar 2-Zimmer- 
 wohnung-Kochnische-Bad/WC, ZH,  
 Kelleranteil, neu renoviert ab mitte Mai 
 41 qm Kaltmiete 212,- + NK
Tel. 0170/2119261

Mai 2010

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 21. Mai 2010
 für Anzeigen 25. Mai 2010
Nächster Erscheinungstag:
 01. Juni 2010
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Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Sa =  A
02  So =  B
03  Mo = C
04  Di =  D
05 Mi =  E
06  Do =  F
07  Fr =  G
08  Sa =  B
09  So = C
10 Mo = D
11 Di = E
12 Mi = F
13 Do = G
14 Fr = A
15  Sa = C
16 So = D

17 Mo = E
18 Di = F
19 Mi = G
20 Do = A
21 Fr = B
22 Sa = D
23 So =  E
24 Mo = F
25 Di = G
26 Mi = A
27 Do = B
28 Fr = C
29 Sa = E
30 So = F
31 Mo = G

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich unserer 

Hochzeit
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und unseren Kegelfreunden, 

auch im Namen unserer Eltern herzlichen Dank.

Ronny und Johanna Baeske geb. Schmittner
Grafenwöhr, im April 2010

Über die vielen Glückwünsche, Geschenke und Aufmerksamkeiten zu meinem

80. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut und sage herzlichen Dank.

Besonders bedanke ich mich bei dem Spielmannszug der FFW Grafenwöhr, 
dem 3. Bürgermeister Thomas Schopf, Frau Fleischer vom Pfarrgemeinderat  

und allen Freunden und Bekannten.

Karl Eichstetter
Grafenwöhr, im April 2010
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DANKSAGUNG
Für die herzliche Anteilnahme, die uns beim Heimgang 
unserer lieben Verstorbenen

Gertrud Keseler
geb. Wagner

* 14.03.1922          = 22.03.2010

durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden entgegengebracht 
wurde, sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Renate und Erich Daubenmerkl 
und Angehörige

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ 
sagen wir allen, die unsere liebe Verstorbene

Frau Maria Hacker
geb. Schlicht

so zahlreich auf dem letzten Weg begleitet haben.
Es tut gut, in schweren Stunden mitfühlende Menschen

an seiner Seite zu haben.
- H.H. Pfarrer Bernhard Müller, für die Spendung der Krankensalbung und Aussegnung
- Kaplan Thomas Richthammer, für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
- dem Organisten Herrn Grimm, dem Kirchenchor, Anita und Johannes für die      
 musikalische Umrahmung
- Frau Marner für das Beten des Sterberosenkranz
- Dr. Lechner und Dr. Lippiotta für die ärztliche Betreuung
- dem Seniorenheim St. Sebastian, blaue Station, für die fürsorgliche Unterstützung
- Frau und Herrn Haupt für die Begleitung beim Heimgang unserer Mutter
- zuletzt allen Verwandten, Freunden und Bekannten

D

A

N

K

E

In Liebe und Dankbarkeit,
ihre Kinder mit Familien

Grafenwöhr, im März 2010
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